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*  Info Gemeinderat 
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* Gesundheitstag 

* Gesunde Gemeinde 

* Gemeindeausflug 

* Selbsthilfegruppe für 
Alzheimer u. Demenz 

* Waisenkinder 

* Harry�s Hütten Reise 

* Gratulationen, Ehrungen 

* Eröffnung Jugendtreff 

* 3 in 1 Consepts-
Kinesiologie-Kinderkurs 

* Obstbaumaktion 2004  

*  Probealarm,  Heckentag 

* Autowrack, E-Schrott, 
Kühlgeräteentsorgung 

O b r i t z b e r g  �  R u s t  �  H a i n  

G E M E I N D E  
I N F O R M A T I O N  

                VS Groß-Rust  
   Schule  mit  Herz �  Lernen fürs  Leben 

 

       40 Jahre  
    Volksschule  
     Groß-Rust 
 
 
 

Wir laden herzlich zu unserer 
Geburtstagsfeier ein! 

 
Zeit: 24. September 2004 

        10.00 Uhr 
 

Ort: Volksschule Groß-Rust 
 
 
 
 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.obritzberg-rust.gv.at 

1964 

2004 



Montag                      8 – 12 
Dienstag                    8 – 12            und           14 – 19 
Mittwoch                   8 – 12            und           14 – 16 
Freitag                       8 – 12            und           14 – 16 
Donnerstag sind KEINE Amtsstunden! 
 

Amtshaus Hain:        Mittwoch       16 – 17 
 

Amtsstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag 15 – 19          und  Freitag  8 – 10  
 

Amtsstunden des Vizebürgermeisters: Dienstag    18 – 19 
 

Bei Bedarf sind Terminvereinbarungen auch außerhalb 
dieser Zeiten möglich! 

Amtsstunden Veranstaltungen / Termine 
6. September 
Schulbeginn, Schulmesse um 8.00 Uhr in Großrust 
8. September 
Vernissage/Hr. Schellnhammer und Dichterlesung/Hr. 
Schravogl, 19 Uhr im Gemeindezentrum Obritzberg 
11. September 
Fußwahlfahrt nach Maria Langegg um 13.30 Uhr 
11. und 12. September � Glockenturmweihe Grünz 
ab 20.00 Uhr Tanz für Jung & Alt mit A & E in Grünz, um 
9.15 Uhr Hl. Messe u. feierliche Segnung umrahmt vom 
Grünzer Chor, ans. Frühschoppen mit der JBK Fladnitztal 
14., 21. und 28. September 
Gesunde Gemeinde – Besser Essen Kurs 
jeweils um 19 Uhr im Gemeindezentrum Obritzberg 
24. September 
40 Jahre VS Großrust (Geburtstagsfeier), 10.00 Uhr 
25. September 
Landjugend Rust, Lumpentanz, 20.00 Uhr in Kleinrust 
26. September 
9.00 Uhr Erntedankfest – Pfarre Obritzberg 
3. Oktober 
8.30 Uhr Erntedankfest – Pfarre Hain 
10.15 Uhr Rosenkranzfest in Fugging – Pfarre Obritzberg 
10. Oktober 
Wandertag der UNION Obritzberg-Rust-Hain auf den 
Blassenstein 
13. Oktober 
Gesunde Gemeinde – Vortrag Ing. Braunstätter „4 Wände 
zum Wohlfühlen“, 19.30 Uhr Gemeindezentrum 

 
 

 

Hain 
Weinschenke Diry 
27.08. – 12.09. 

Eder Leopold 
07. – 24.09. 

Redlinghofer 
Franz 
23.9. – 10.10. 

Weinschenke 
Gamsjäger Günter 
28.10 – 10.11. 
Weinschenke 
Korntheuer 
11.11. – 24.11. 
Weinschenke Gams-
jäger Leopold 
25.11. – 9.12. 
Weinschenke Diry 
10.12. – 23.12. 

Obritzberg � Rust 

Higer Anton 
13.08. – 10.09 

Robinau Josef 
  23.09. – 07.10 

Stöger Karl 
23.09. – 12.10. 

Mostheuriger 
Unfried Anton 

07.10. – 20.10 
Sommer Sieglinde 

22.10. – 10.11. 
 

Fraunbaum Alois 
11.11. – 24.11. 

Prischink Anton  
19.11. – 13.12. 
Stöger Karl 
 25.11. – 14.12. 

Heurigenkalender 

Die Heurigenwirte von Obritzberg, Rust und Hain 
freuen sich auf Ihren geschätzten Besuch! 

Das Gemeindeamt Obritzberg ist erreichbar: 
 

3123 Obritzberg 15 
Tel.: 0 27 86 / 22 92            Fax: � 20 

 
 

→ www.obritzberg-rust.gv.at 
→ e-mail: gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 
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Ab 1. August 2004 wird die Öffnungszeit unseres In-
focenters am Standort St. Pölten an die bundeseinheit-
lich geregelten Servicezeiten der Finanzverwaltung 
angeglichen und zwar: 
Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 15.30 Uhr und 

Freitag von 7.00 bis 12.30 Uhr 

Finanzamt Lilienfeld St. Pölten 

Eröffnung der Tierarztpraxis 

Dr. Norbert Hießberger 
in 3124 Oberwölbling,  
Unterwölbling 89,  
ab Juli 2004 
 
Kleintiere, Schwein, Rind, Tiergesundheitsdienst, 
Ultraschall-Scannerdienst 
 (Schwein: ab dem 23. Trächtigkeitstag, 
 Rind: 35. TT) 
Termine nach tel. Vereinbarung unter 
0664/2405983 

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Gemeinde Obritzberg-Rust, 3123 Obritzberg 15 
Amtliche Nachricht Verlagspostamt: 3121 Karlstetten, 
Postservicestelle 3123 Obritzberg 15 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Franz Lahmer 
Druck: Kopierverfahren im Gemeindeamt    
Druckfehler vorbehalten!!!! 



Heuer feiert unsere Volksschu-
le das 40jährige Bestandsjubilä-
um. Dies soll am 24. September 
2004  mit einem Festakt in der 
Volksschule in Grossrust gefei-
ert werden. Die Vorbereitungen 
sind derzeit voll im Gange, die 
Renovierungs-arbeiten sind ab-
geschlossen, Reinigungsarbei-
ten und laufende Instandhaltun-
gen werden  durchgeführt. Heu-
er beginnen wieder 42 Schüler 
ihr erstes Schuljahr. Insgesamt 
besuchen 120 Schüler im 
Schuljahr 2004/2005 unsere 
Volksschule.  
Den Schülertransport über-
nimmt wieder die Fa. Temper, 
die auch teilweise den Kinder-

gartentransport durchführen 
wird.  Die Abfahrtszeiten aus 
den einzelnen Katastralgemein-
den werden sich nicht wesent-
lich gegenüber dem Vorjahr än-
dern. Die Schüler aus den Kata-
stralgemeinden Winzing, Thal-
lern und Merking werden von 
der Fa. Parsch transportiert.  
Im Kindergarten Obritzberg 
werden 65 Kinder in 3 Gruppen 
vormittags betreut. 
In Kleinhain werden 25 Kinder 
ebenfalls bis 13 Uhr betreut.  
Nachmittagsbetreuung bietet 
die Kindergruppe Valerie in 
Grossrust an. Die Betreuungs-
zeiten erfahren Sie unter der 
Tel. 0676/7304018. 

 
 
 
 
 
 
 
Im Kindergarten Hain wird der-
zeit der Eingangsbereich neu 
und behindertengerecht gestal-
tet. Die Arbeiten werden bis  
Anfang des Schuljahres abge-
schlossen sein.  
Ein erfolgreiches Schuljahr und 
ein erlebnisreiches Kindergar-
tenjahr wünscht allen Schülern 
und Kindergartenkindern.  
    Ihr Vizebürgermeister 
    Gerhard Wegscheider 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeinde- 
bürger! Liebe Jugend, liebe Kinder! 
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Werte Gemeindebürger, die Gemeinde hätte die 
Absicht einen Arbeitskreis im Rahmen der  
Klimabündnisgemeinde zu installieren. Gemein-
debürger, welche Interesse bei der Mitarbeit die-

ses Arbeitskreises bekunden, werden eingeladen 
dies der Gemeinde Obritzberg-Rust bis längstens 
30.09.2004 mitzuteilen. 
Der Ausschussobmann GfGR. Ing. Josef Vogl 

Beschlüsse der GR.-Sitzung vom 21. Juli 2004 

Es erfolgte für den Straßenbau, 
gemäß NÖ Landesfinanzsonder-
aktion, eine Darlehensausschrei-
bung für diverse Straßenbau-
maßnahmen im gesamten Ge-
meindegebiet in der Höhe von 
€ 133.000. Der Gemeinderat hat 
einstimmig beschlossen, dieses 
Darlehen bei der Oberbank auf-
zunehmen.  

Das Grundeinlösungsüberein-
kommen in der KG Obritzberg 
abgeschlossen zwischen Herrn 
Strasser Josef und der Gemeinde 
Obritzberg-Rust wurde einstim-
mig beschlossen. 
Der Dorferneuerungsverein 
 „Zusammenhalten Dorf gestal-
ten“ Großrust erhält seitens der 
Gemeinde für die Kirchen– und 

Saktristeitür in der Filialkirche 
St. Georg zu Großrust eine För-
derung in der Höhe von  
€ 400,00. (einstimmiger Be-
schluss) 
Mehrstimmig beschloss der Ge-
meinderat eine Abfertigungs-
rückdeckungsversicherung bei 
der Wr. Städtischen Versiche-
rung abzuschließen. 

Klimabündnis 

Ortsbildpflege: 
KG Obritzberg: Errichtung einer 
Auftrittsfläche bei der bestehen-
den Bushaltestelle und eines 
Gehsteiges bis zur Kreuzung 
(Richtung Kirche) um die Fuß-
gänger bzw. Schulkinder sicher 
über den Kreuzungsbereich zu 
führen. 
KG Flinsdorf: Wiederaufstel-
lung des „Willkommen Schil-

des“ in Zusammenarbeit mit der 
LJ Hain in der Ortschaft Flins-
dorf. Der neue Standort für das 
Willkommensschild soll am 
Standort der neuen EVN Trafo-
station sein.  
Grundbesitz: 
Mit der Umsetzung der GAP-
Reformen ergibt sich für die 
Grundbesitzer und Verpächter 
eine neue Situation, da es keine 

Flächenprämien mehr gibt, son-
der auf die sogenannte Einheitli-
che Betriebsprämie (EBP) mit 
1.1. 2005 umgestellt wird. Den 
Pächtern der gemeindeeigenen 
Flächen wird mit der Vorschrei-
bung des Pachteuros ein Zusatz 
zum PV übermittelt, der vom 
Pächter zu unterfertigen ist. 
       
    GfGR. Andreas Dockner 

Bericht des Ausschußobmannes für Raumordnung, Haus- und Grundbesitz,  
Ortsbildpflege und Wirtschaftsförderung 



 

Bericht über den durchgeführten Gesundheitstag  
24. April 2004 

Durchaus positives Echo hörte man vom Gesundheitstag der Gemeinde Obritzber-Rust-
Hain, der am 24.4.04 im Gemeindezentrum über die Bühne ging. 
Die Akteure im Bereich des Gesundheitswesens waren vom Platzangebot  und vom Publi-
kumsandrang angenehm überrascht, wie 
das Publikum vom Angebot des Gesund-
heitstages absolut erfreut waren. 
Der Veranstalter unter der Federführung 
von Frau Obersekretär Dorli Humpelstöt-
ter kann dieses Ereignis als optimal orga-
nisiert und durchgeführt betrachten. Alle 
Stationen von gesunder Ernährung über 
Stoffwechselkontrolle (Fettmessung – 
Zucker- Cholesterin-Triglyceride) , 
Gleichgewichtstraining , Gangbildstudien, 
Fußanalysen, Bewegungsmotivation durch 
die Union bis hin zum gesunden kulinari-
schen Angebot der Imker und Gesunden Gemeinde waren ständig besucht, bis hin zur grenz-

wertigen Belastbarkeit. Leider hat der mobile 
Optiker, der sicher eine Bereicherung gewesen wä-
re, den Veranstaltungstermin verschlafen.  
Die Zahl der durchaus interessierten Teilnehmer an 
dieser Motivationsveranstaltung  zur Gesundheits-
vorsorge und bewußterem Leben ist schwer eruier-
bar, dürfte aber zwischen 250 und 350 Lebensbe-
wußten angesiedelt gewesen sein, da bei Choleste-
rin- und Fettmessung schon 250 durchgeführt wur-
den und sicher nicht jeder an diesen stark frequen-

tierten Stationen war. Außerdem waren auch am Preisausschreiben 250 Personen beteiligt, 
aber auch da sicher nicht jeder, der die Veranstaltung besucht hat. Zwar ist es bedauerlich, 
dass der Hauptpreis des Preisausschreibens nach Traismauer ging, es macht uns aber stolz 
sagen zu können, dass reichliche Teilnehmer auch von jenseits der Gemeindegrenzen kamen, 
und so nicht nur auf ihre Gesundheit schauten, 
sondern auch unsere schöne Gemeinde kennen-
lernten. 
Es ist den Veranstaltern auch gelungen, die Ko-
sten  für dieses Event recht niedrig zu halten, in-
dem sich Sponsering aus dem Bereich der Phar-
maindustrie organisieren ließ und die Mitarbei-
ter der Gemeinde Obritzberg-Rust-Hain unkom-
pliziert anpackten. 
 
Rückblickend kann man feststellen, dass diese Veranstaltung von der Bevölkerung positiv 
bis begeistert angenommen wurde, das Echo für die Veranstalter ein sehr schönes ist und so-
mit der Planung einer Neuauflage eines Gesundheitstages nichts im Wege steht. 
 
                                                                                                         GR Dr. Hans  Speiser 
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Im Rahmen der Gesunden Gemeinde Obritzberg-Rust findet ein Kurs über schmackhafte,  

gesunde Ernährung, Tipps und Tricks zur Gewichtsreduktion statt. 

Leiterin: DA & EMB Birgitt Schwarzinger 

Termine: 14., 21. und 28. September 2004, jeweils von 19.00 bis 20.30 Uhr 

Ort: Gemeindezentrum Obritzberg Nr. 15 

Kurskosten pro Person: € 24,-                       Begrenzte Teilnehmerzahl!!! 

Anmeldung bis 12. September 2004 
bei Frau Humpelstötter unter 02786/2292-14 oder online unter  www.gesundheitsforum.at 

Einladung zu Ausstellung und Dichterlesung 

 

Ausstellung von 
Franz Schellnhammer  

„Bilder meiner letzten 10 Jahre“ 
Tusche, Aquarelle, Bleistift und Acryl 

anschließend 
Lesung von 

Poet Joe Schravogl 
Mittwoch, 8. September 2004 

Beginn: 19.00 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Obritzberg 

Im Anschluss laden Herr Schellnhammer und                               
die Gemeinde Obritzberg-Rust zu einem                                   

kleinen Imbiss ein. 
Unter anderem kann anlässlich des Tages „Der Offenen Ateliers“ die Ausstellung am Samstag, den 
16.10. von 14 – 18 Uhr und Sonntag, den 17.10. von 10 – 12 Uhr im Gemeindezentrum besichtigt 
werden. 

Vorankündigung � 13. Oktober 2004 
Im Rahmen der Gesunden Gemeinde findet am 13. Oktober 2004 um 19.30 Uhr ein Vortrag von 
Herrn Ing. Braunstätter „4 Wände zum Wohlfühlen“ im Gemeindezentrum statt. 
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Der Einladung des Bürgermeisters 
zum diesjährigen Betriebsausflug 
folgten fast alle Bediensteten und  
einige Damen und Herren des  
Gemeinderates. 
Unter der ausgezeichneten Führung 
von Frau Kainzbauer ging es vom 
Belvedere, die Ringstraße und einem 
Spaziergang „Das kaiserliche Wien“ 
zum Abschluss nach Schönbrunn, 
wo uns ein Tanzlehrer noch die Mitternachtsquadrille lehrte. Zum Ausklang dieses wunderschönen 
Tages wurden wir im Lokal der Fam. Ruthmaier köstlich bewirtet. 

Gemeindeausflug 



 Am Sonntag, dem 1. August, 
stellte Harry Prünster die Region 
Traisental - Donauland vor. Die-
se älteste Weinregion Nieder-
österreichs wird im Norden von 
Krems und im Süden von St. 
Pölten begrenzt. Kultur, Natur 
und Wein machen Entdeckungs-
reisen mit dem Fahrrad zum fa-
cettenreichen Erlebnis, bei dem 
natürlich auch die fröhliche Rast 
in einer der vielen Heurigen-
schenken nicht fehlen darf. Har-
ry Prünster startete seine Route 

in Sitzenberg-Reidling und folgt 
dem Franz-Schubert-Radweg 
nach Traismauer. Nach einem 
kurzen Abstecher zur Donau 
ging die Radtour weiter entlang 
der Traisen bis nach Herzogen-
burg. Eine Station war die Ah-
renberger Kellergasse. 64 Wein-
keller gibt es allein in diesem 
traditionellen Gässchen. Josef II. 
hat vor 200 Jahren hier durch 
ein Edikt jeden Weinbauern er-
mächtigt, seinen Wein zu ver-
kaufen. Weiter ging es ohne 

Fahrrad, den 
idyllischen 
Weinbergweg 
entlang über 
Getzersdorf-
Inzersdorf nach Nussdorf ob der 
Traisen. In Wagram beendete 
Harry die Wanderung bei einem 
Heurigen mit Pfiff und guten 
Ideen. Dort gab es nicht nur die 
zünftige Hauerjause und spritzi-
ge Weine, sondern auch speziell 
für Liebespaare das "Picknick 
im Weingarten". 

Harrys liabste Hütt'n  

Selbsthilfegruppe für Alzheimer und Demenz 
Betroffene und Angehörige 

Die Gründung einer Alzheimer-Demenz-
Selbsthilfegruppe in St. Pölten ist am 11. Juni 
2004 gestartet, dabei kamen bereits viele Themen 
und Probleme zur Sprache. Es wurden vorläufig 
monatliche Treffen vereinbart. Neue Interessen-
ten können jederzeit einsteigen. Berufstätige sind 
auch später am Abend noch willkommen. Es be-
steht auch keine Verpflichtung, dass man jedes-
mal dabei sein muss. Besuchen auch Sie einen 
Gruppenabend, Sie werden sehen: 
Sie sind nicht allein! Bei uns erfahren Sie wert-
schätzende Anteilnahme durch den Austausch 
mit Menschen in ähnlichen Situationen. Sie er-

halten Informationen, praktische Tipps und Hin-
weise zur Verbesserung der Lebensqualität für 
Ihre Angehörigen und für Sie selbst. 
Wir sind eine offene Gruppe und freuen uns über 
jede(n) Teilnehmer(in)! Für das Gründungsteam: 
Traude Izaak  
Hilfe zur Selbsthilfe für seelische Gesundheit, 
Landesverband NÖ, 3100 St. Pölten, Bahnhof-
splatz 10, 2. Stock, Top 1, Telefon: 02742/22966, 
Mobil: 0664/4040595, E-mail: hssg@aon.at       
http://www.hssgnoe.at 
Mitglied des Dachverbandes der NÖ Selbsthilfe-
gruppen, Lift im Haus vorhanden! 

Ein Kind braucht die Hilfe unserer Gemeinde! 
Waisenkinder mit Zukunft 

Wie Sie sicher wissen, konzen-
triert sich HUMANA in seinen 
Kinder- und Familienhilfe-
Projekten seit vielen Jahren auf 
die umfassende Verbesserung 
der Lebensbedingungen der Kin-
der. An erster Stelle steht die 
Fürsorge um die Waisen: Siche-
rung ihrer Ausbildung, der 
g r u n d l e g e n d e n  L e b e n s -
bedürfnisse, des Einkommens 
ihrer Pflegefamilien, Akzeptanz 
und Aufnahme in die Dorfge-
meinschaft. Die besondere Auf-
merksamkeit gilt dabei den 
Ärmsten der Armen: den Wai-
senkindern. 570.000 Kinder in 
Sambia haben ihre Eltern durch 

AIDS verloren. Im besten Fall  
werden sie  von Verwandten 
oder Freunden aufgenommen, 
denen es meist am Notwendig-
sten fehlt, die eigenen Kinder zu 
versorgen. Kinder, die zu einer 
zusätzlichen Belastung in tief-
ster Armut werden. Kinder ohne 
Zukunft? Für diese Kinder hat 
HUMANA-People to People zu 
Jahresbeginn ein Programm ge-
startet, dem auch wir – HUMA-
NA Österreich – uns mit 1. Juli 
2004 anschließen: das HUMA-
NA-Waisenprogramm.  
WERDEN SIE PATENGE-
MEINDE FÜR EIN WAISEN-
KIND IN SAMBIA! 

Ein Kind braucht Sie! 
Ein Kind mit einem Namen, 
einem lieben Gesicht, einem 
ganz persönlichen Schicksal. 
Mit 20,-- € monatlich – 1 Jahr 
lang – investieren Sie in Schul-
bücher, Kleidung, seinen Unter-
halt durch Kleintierhaltung und 
Gemüseanbau, in die Dorfge-
meinschaft durch Schulung der 
Pädagogen und Gesundheits-
kampagnen ... Sicher, 20 � sind 
viel Geld .... aber genau ge-
nommen auch wieder nicht, 
wenn man zusammenlegt und 
es um die Zukunft eines klei-
nen Menschleins geht. 
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Große Silberne Ehrenzeichen 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll überreich-
te am 29. Juni 2004, um 12.00 Uhr im Land-
tagssitzungssaal Herrn Franz Marchat, Abge-
ordneter zum Niederösterreichischen Landtag 
a.D., das Große Silberne Ehrenzeichen für 
Verdienste um die Republik Österreich.  
 
Die Gemeinde Obritzberg-Rust gratuliert 
Herrn Franz Marchat zu dieser Auszeich-
nung. 
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Am 13.Juni 2004 war es endlich 
soweit – das in mühseliger 
Kleinarbeit durch viele Wochen 
hindurch zu einem schmucken 
Jugendtreff renovierte alte 
Milchhaus im Schweinerner 
Dorfzentrum konnte eröffnet 
werden. Die zwei Initiatoren 
und Ausführer dieses Projekts 
Tobias Gunacker und Taddäus 
Todt konnten zahlreiche Gäste 
zu dieser Veranstaltung begrü-
ßen.  

Viele Kuchen backende Mütter 
und Tanten sowie Wein spen-
dende Väter fanden sich bei 
taldelloser Festvorbereitung und 
angehmener Witterung  ein. Als 
Ehrengäste hießen die zwei 
Jungveranstalter unseren ehema-
ligen Pfarrer Dr.Kreimel und 
GR Dr.Hans Speiser, zweiteren 
mit Gattin herzlich willkommen. 
Aufgrund der großzügigen 
Spenden, die für Speis und 
Trank gegeben wurden, ist eine 

weitere Renovierung und Ein-
richtung des Schweinerner 
Milchhauses in nächster Zukunft 
möglich. Höchst positiv ist zu 
bemerken, dass zwei so junge 
Burschen in Eigeninitiative mit 
Mut, Ausdauer und Geschick-
lichkeit ein derartiges Projekt 
nicht nur angegangen, sondern 
auch verwirklicht haben. Eine 
derart sinnvolle Freizeitgestal-
tung gehört absolut vor den Vor-
hang! 

Eröffnung des Schweinerner Jugendtreffs! 

50. Ehejubiläum 
am 29.6.2004 

 
Ettl Anton und 

Leopoldine, 
wohnhaft in 3123 
Landhausen Nr. 8  

Gratulanten: 
Bgm. Lahmer 

GfGR. Ing. Vogl 
 

 
Frau Edelböck Maria (Bild oberhalb), wohnhaft in 
3123 Obritzberg Nr. 36 feierte am 18. Mai 2004 Ihren 
95. Geburtstag. Als Gratulanten stellten sich unter an-
derem BH St. Pölten, Frau Mag. Parteder, Pfarrer Dr. 
Färber, Bgm. Lahmer und GfGR. Ing. Vogl ein. 
 
Am 22. Juli 2004 gratulierten Bgm. Lahmer, GR. Grün, 
Bauernbund Stöger Karl, Seniorenbundobmann Huber 
Franz und Schrefl Franz sen., Frau Kirchner Maria, 
wohnhaft in 3123 Grünz Nr. 7 zum 90. Geburtstag. 
 

 
Die Gemeindevertretung wünscht allen Jubilaren nochmals  

 alles Gute. 
 



Auch im Jahr 2004 bietet das 
Regional-Management NÖ Mit-
te-West bäuerlichen Betrieben 
an, sich an einer Obstbaum-
pflanzaktion zu beteiligen. Ein 
geförderter Baum. (inkl. 
Baumschutz, Pflock und 
Wühlmausgitter) kostet heuer    
EURO 9,- inkl. 20 % Mwst. 
Bei dieser Aktion wird nur ei-
ne begrenzte Stückzahl an 
Bäumen ausgegeben. Bestellen 
Sie daher möglichst bald. Die 
Bestellungen werden nach dem 
Einlaufdatum gereiht. Falls wir 
Sie in dieser Aktion nicht mehr 
berücksichtigen können, erlau-
ben wir uns, Sie für etwaige fol-
gende Obstbaumprojekte vorzu-
merken. Da die Aktion durch 
EU-Mittel gefördert wird, ist sie 
an folgende Bedingungen ge-
knüpft: Auspflanzung auf land-
wirtschaftlich gewidmeten 
Flächen (Grünland, bei Baum-
reihen mind. 3 m breiter Wie-

senstreifen) Pflanzabstände (8x8 
m bei kleinkronigen Obstarten 
wie Zwetschken; 10x10 bis 
12x12 m bei Apfel- und Birn-
Hoch-stämmen) Sicherung der 
Bäume durch Pflock und Ver-
bißschutz aus Holzlatten (bei 
Äpfel auch Wühlmausgitter), 
k e i n e  K u n s t s t o f f e 
(Drainagerohre, Fegespira-
len, ...) Keine flächige Einzäu-
nung (Ausnahme: Weiden) 
Erhaltungspflicht: mind. 5 
Jahre Einhaltung aller für 
EU-geförderte Projekte erfor-
derlichen Verpflichtungen (die 
Verpflichtungserklärungen kön-
nen jederzeit im Regionalmana-
gement eingesehen werden bzw. 
werden auf Wunsch zugeschickt 
und liegen bei der Baumausgabe 
auf.) 
Die Bestellfrist endet am 17. 
September 2004! Nachträglich 
eingelangte, bzw. unvollstän-
dig ausgefüllte Bestellungen 

können nicht berücksichtigt 
werden! 
Die Nachpflanzung kaputt ge-
wordener, geförderter Bäume 
kann nicht im Rahmen dieser 
Aktion erfolgen. Nachpflanzun-
gen sind nur auf Eigenkosten 
möglich. Die Baumausgabe er-
folgt Ende Oktober 2004 in 
den landw. Fachschulen Gieß-
hübl und Phyra. Die Besteller 
werden über ihren genauen Ab-
holtermin rechtzeitig schriftlich 
informiert. Die Bezahlung der 
Bäume erfolgt bei der Ausgabe. 
Falls die bestellte Sorte nicht 
mehr verfügbar ist, erlauben wir 
uns eine gleichwertige Ersatz-
sorte zu liefern. 
Bestellformulare und nähere 
Information erhalten Sie am 
Gemeindeamt in Obritzberg 
oder unter www.noe-west.at! 

 

Obstbaumaktion 2004   

.... Für Kinder und für alle die mit Kindern arbeiten und sie respektvoll begleiten wollen: 
Eltern, Lehrer..... 
Erwachsenen-Basis-Kurs (Teil 1): 
Samstag, 25.9.2004, 8.30 bis 18.30 Uhr, € 115 inkl. Unterlagen 
Erwachsenen-Aufbau-Kurs (Teil 2): 
Samstag, 13.11.2004, 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr, € 115 inkl. Unterlagen (Voraussetzung Basiskurs) 
Kinderkurs-Basis für Kinder ab 6 Jahre (Teil 1): 
Samstag, 27.11.2004, 9.00 bis 15.00 Uhr, € 55 inkl. Unterlagen 
Kinderkurs-Aufbau-Kurs ab 6 jahre (Teil 2): 
Samstag, 11.12,2004, 9.00 bis 15.00 Uhr, € 55 inkl. Unterlagen 
Kursteilnehmer können eigene Kinderheitserlebnisse und Unsicherheiten bzw. Themen, die Stress 
bei der Arbeit mit Kindern und im Umgang mit Kindern spüren lassen, aufarbeiten. 
Das Ziel der Kurse ist, dass wir lernen, womit und wie wir uns selbst und unseren Kindern helfen 
können, wenn es um die Schule, das Lernen und das Leben geht. 
Kursthemen sind u.a.: 
Hindernisse, Begrenzungen, „Warum sehe ich manche Worte nicht oder mache am Anfang weniger 
Fehler als weiter rechts am Blatt? „Ich weiß, dass ich es kann, aber ich trau mich nicht, es zu sa-
gen.“ „Ich schreibe etwas richtig hin und bessere es dann auf falsch aus.“ 
Kurskosten: 
€ 115 bzw. € 55 inkl. Kursunterlagen 
Die Kurse finden in der Kindergruppe Valerie, Landersdorf 34, 3124 Oberwölbling, statt. 
Weitere Infos unter 0676/6037068, Dagmar Kalteis, spezialisierte Kinesiologie. 
Weitere Kurse: 
„Wie schöpfe ich aus meinem Inneren neue Kraft?“ Fr. 27.8. und Sa. 28.8.2004 
„Lernen – Lernschwächen und Blockaden“ Fr. 15.10. und Sa. 16.10.2004 
„Wer bin ich? Was kann ich für mich tun?“ Fr. 5.11. und Sa. 6.11.2004    

3 in 1 Consepts-Kinesiologie-Kinderkurs für Erwachsene und Kinder 
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Liebe Gemeindebürger! 
Der Schutz des Menschen ist vorrangiges Ziel des Zivilschutzes. Mit dem Zivilschutz möchte der Staat 
seinen Bürgern helfen, Katastrophen und Notsituationen bestmöglich zu bewältigen. Wesentliche Vorausset-
zung dafür ist ein funktionierendes Warn- und Alarmsystem. Der angekündigte Probealarm dient zur Überprü-
fung dieses Systems. Nachfolgend finden Sie die einzelnen Signale beschrieben. Die Sirenensignale sind 
in den regionalen Telefonbüchern (große Telefonbücher der einzelnen Bundesländer) abgedruckt. 
Wir sind stets um die Sicherheit unserer Bürger bemüht! 
                                                                                                           

Bedeutung der Warn- und Alarmsignale im Katastrophenfall 
 

Warnung                                                                            3 Minuten 
                                        gleichbleibender Dauerton 
 
Herannahende Gefahr! Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten. 
 
Alarm                                                               1 Minute 
                                                                         auf– und abschwellender Heulton        
 
Gefahr! Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernseher (ORF) durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen. 
 
Entwarnung                                       1 Minute 
                                                             gleichbleibender Dauerton         
Ende der Gefahr! Weitere Hinweise über Radio oder Fernseher (ORF) beachten. 
Das beste Alarmsystem nützt wenig, wenn nicht jeder Einzelne Vorsorgen für seine persönliche  
Sicherheit trifft. Stellen Sie sich vor, am 2. Oktober heulen die Sirenen nicht zur Probe, sondern 
aus einem echten Anlass, z. B. nach einem Atomunfall? Was wäre dann? Sind Sie dafür gerüstet? 
Umfangreiche Information zum Zivil- und Selbstschutz finden Sie auf unserer Homepage.  
Besuchen Sie uns einfach im Internet http://www.noezsv.at 
Bei uns erhalten Sie konkrete Angaben über richtiges Verhalten bei Unfällen und Katastrophen. 
Wir freuen uns über jeden Kontakt und stehen gerne zur Verfügung:  
NÖ. Zivilschutzverband, 3430 Tulln, Minoritenplatz 1, telefonisch unter 02272-61820 mittels Fax unter 
02272-61820-13 oder mittels e-mail unter noezsv@noezsv.at 

 

Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz– Probealarm –  

Samstag, 2. Oktober 2004, mittags 
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Waldviertler Berberitze, Panno-
nisches Dirndl, Weinviertler 
Zwerg-weichsel und Alpenvor-
land-Kreuzdorn - regionale Ge-
hölze sind das Markenzeichen ei-
ner gesunden Landschaft. Der 
NÖ Heckentag bietet in seinem 7. 
Jahr wieder eine bunte Vielfalt an 
heimischen Sträuchern. Damit Ih-
nen die Auswahl leichter fällt, 
haben wir Heckenpakete mit je 
10 Sträuchern zusammengestellt: 
Blütenhecke, Marmeladenhecke 
und heuer neu: Vogel- und 
Schmetterlingshecke.Bei den 
Obstbäumchen können Sie heuer 
unter 96 Sorten von Äpfeln, Bir-

nen, Kirschen, Weichseln, Maril-
len, Zwetschken, Mispeln und 
Quitten wählen. An den acht Ab-
holorten gibt es Tipps vom Gärt-
ner rund um das Auspflanzen und 
zum richtigen Obstbaumschnitt 
sowie Heckenprodukte wie Mar-
meladen und Säfte von regiona-
len Direktvermarktern.  
Die Abholorte am 6. November 
sind: Amstetten, Etzmannsdorf 
am Kamp, Poysdorf, Tattendorf, 
Tulln, Wilhelmsburg, Würflach, 
Zwettl  
Informationen am Heckentelefon 
bekommen Sie Montag bis Frei-
tag von 9-16 Uhr unter 

02742/9005-16800. Heuer wird 
zusätzlich ab September jeden 
Freitag ein Obstexperte am Heck-
entelefon Ihre Fragen zu Stand-
ortansprüchen, Geschmack und 
Lagerfähigkeit beantworten. 
Preise:Heckensträucher € 1,50,-/
Stück (wurzelnackt),
Obstbäumchen € 13,-/Stück 
(einjährige Veredelung) 
Bestellungen sind ab sofort bis 
15. Oktober möglich Bestell-
scheine anfordern am Heckente-
lefon bzw. direkt ausdrucken auf 
www.noe.gv.at/heckentag und fa-
xen an 02742/9005-16810 oder 
online abschicken 

NÖ Heckentag am 6. November 2004 



Autowrack und Alteisenentsorgung 
 
Abholtag: Dienstag, 5. Oktober 2004 
Die Anmeldung der Autowracks, Reifen und der 
Alteisen ist ab sofort, bis Montag, den 4. Oktober 
2004 am Gemeindeamt möglich!! 
Autowrack`s  und Alteisenentsorgung in 
unserem Gemeindegebiet sind kostenlos!!! 
 
Kosten Reifen: 
- PKW-Reifen mit/ohne Felgen:          €  2,55/
Stk.  inkl. Mwst. 
- LKW-Reifen nur ohne Felgen:          €  9,00/
Stk. inkl. Mwst. 
- Traktor-Reifen nur ohne Felgen:       € 12,50/
Stk. inkl. Mwst. 
 
Abholung bei größeren Mengen ohne Felgen 
Ab 1 to        pro to. € 145 + 10 % Mwst. 
Ab 3 to        pro to. € 135 + 10 % Mwst. 
 
Wichtig: 
Für den Verwertungsnachweis muss folgendes 
gemeldet werden: 
Marke, Modell, Type, Fahrgestellnummer, erstm. 
Zulassung  (dh. Zulassungs- bzw. Typenschein 
zur Anmeldung bereithalten bzw. mitnehmen). 

Das Ausfüllen des Formulares übernimmt die Ge-
meinde als Service! 
Weiters: Bei der Abholung der Wrack`s muss 
zur Kontrolle die Motorhaube geöffnet sein! 
 
Alteisenentsorgung: Landwirtschaftliche Geräte 
etc. kostenlos 
 
Bildschirm-, Fernseher-, Elektrokleingeräte 
Entsorgung: 
Kostenlos 
Abgabe: 
Montag, 27. September 2004:  
7-12 Uhr 
Dienstag, 28. September 2004: 
8–12 und 13-19 Uhr 
Donnerstag, 30. September 2004: 8-12 Uhr    
 
Kühlgeräte: 
Je Stück € 36,- (abzgl. Plakette) 
Die Verrechnung erfolgt über den Müllverband. 
Abgabe: 
Montag, 27. September 2004: 
7-12 Uhr 
Dienstag, 28. September 2004: 
8–12 und 13-19 Uhr 
Donnerstag, 30. September 2004: 8-12 Uhr 

Autowrackentsorgung Elektrogeräteentsorgung 

Am 6. August wurde die Be-
zirksstelle Herzogenburg an 
die „LEBIG“, die zentrale Ret-
tungsleitstelle im Zentralraum 
NÖ angeschlossen. 
Diese Rettungsleitstelle wird ab 
diesem Zeitpunkt alle Kranken– 
und Rettungstransporte der Rot-
kreuzbezirksstellen, einiger 
ASB – Rettungsstellen und die 
Notfalltransporte für Notarztwa-
gen und Notarzthubschrauber 
entgegennehmen und koordinie-
ren. 
Der Notruf ist weiterhin unter 
144 erreichbar.  

Kranken– und Ambulanztrans-
porte werden weiter über unsere 
b i s h e r i g e  R u f n u m m e r 
02782/81144 angefordert. 
Büro der Bezirksstelle Herzo-
genburg: 02782/81145 
E-mail:  
herzogenburg@n.roteskreuz.at 
Durch ein Telefonauswahlmenü 
wird der Anrufer immer zu dem 
für seine Anfrage zuständigen 
Mitarbeiter verbunden. 
Für die Bevölkerung ändert sich 
dadurch nichts, Anrufer werden 
aber ersucht, wegen des großen 
Betreuungsgebietes der zentra-

len Leitstelle, möglichst genaue 
Ortsangaben zu machen, um ei-
ne optimale Koordinierung der 
erforderlichen Einsatzmittel und 
ein rasches Eintreffen der Ein-
satzmittel zu gewährleisten. 
Ein standardisiertes Abfragesy-
stem ermöglicht die Entsendung 
des Notarztmittels bereits wäh-
rend des Gespräches. 
Die zentrale Leitstelle betreut al-
le Rotkreuzbezirksstellen, einige 
ASB-Rettungsstellen, den No-
tarztwagen und ÖAMTC-
Rettungshubschrauber. 

LEBIG � Mitteilung 
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Zusätzliche Müllständer/Änderungen 

Bei Bedarf: zusätzliche Müllständer können am Gemeindeamt bezogen werden (Kosten auf Anfrage) 
Wenn Sie anstatt der Müllsäcke einen Müllcontainer, bzw. umgekehrt, haben wollen, oder Sie sonst 
irgendwelche Änderungen (z. B. Biomüllcontainer,...) wünschen, bitten wir Sie, dies bis 
spätestens Freitag, 12. November 2004 am Gemeindeamt bekanntzugeben.  


